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           Kopfball
             226. Ausgabe

             B - und C - Klasse Rhein-Pfalz Nord 2016 / 17
      Sonntag, 09.10.2016

          SG Leiningerland II –TSV Carlsberg 13.00 Uhr  
          SG Leiningerland I – TSV Grünstadt 15.00 Uhr  

Liebe Sport- und Fußballfreunde des ATSV und der SG Leiningerland,

ein  herzliches  Willkommen  an  der  Hochgerichtstraße  zu  den  heutigen
Meisterschaftsspielen  der  SG  gegen  den  TSV Carlsberg  und  den  TSV
Grünstadt. Es läuft immer noch nicht gut für unsere Mannschaften. Diesen
Satz hatte ich schon im letzten Kopfball Heft geschrieben und die Situation
hat sich bis zum heutigen Spieltag nicht geändert. Lediglich drei Punkte
stehen bisher auf der Habenseite der SG I. Die zweite Mannschaft ist nach
neun Spielen bisher immer noch sieglos und weist eine Torbilanz von 8 :
54 Toren auf. Das tut einem Fußballer Herz weh. 
Leider hat sich in den letzten Wochen bewahrheitet, was einige kritische
Stimmen  zu  Beginn  der  neuen  Runde  bei  der  Meldung  einer  zweiten
Mannschaft geäußert haben. Es zeigt sich, dass die Anzahl der gemeldeten
Spieler nicht der Realität des Spielbetriebs stand halten kann. Erschwerend
kommt hinzu, dass bei Ausfall von Spielern der Ersten, wie dies der Fall
war, kaum Spieler der Reserve nach oben gezogen werden können. Dazu
ist der Leistungsunterschied zu groß und der Wille sich zu verbessern,  zu
klein.  Dass  dies  auch  bei  anderen  Vereinen  der  Fall  ist  –  siehe  SV
Obersülzen  –  ist  ein  schwacher  Trost.  Die  Zeiten  haben  sich  geändert.
Selbst  wenn  zwei  Vereine  fusionieren,  ist  damit  der  Spielbetrieb  einer
Reserve nicht gewährleistet. Das ist sehr bedauerlich, war aber voraus zu
sehen. Vielleicht hätte die Meldung einer Neuner Mannschaft die Situation
etwas  entschärft.  Ich  hoffe,  dass  Trainer  Horst  Frank  und  Spielleiter
Norbert  Geisert  in  Zukunft  nicht  mehr  so  viele  Absagen  der  Spieler

erhalten. 

Die nächsten Spiele unserer Mannschaften

Do, 13.10., 19.30 Uhr TSV Bockenheim II -  SG Leiningerland II

Fr, 14.10., 19.30 Uhr SG Leiningerland - SG Wonnegau (H) AH ü32

So, 16.10., 13.00 Uhr FV Freinsheim II – SG Leiningerland I 

So, 23.10.,    13.00 
Uhr   

15.00 Uhr

SC Bobenheim-Roxheim II - Leiningerland II

TuS Großkarlbach - SG Leiningerland I 

Sa, 29.10., 16.00 Uhr SG Leiningerland – SG Mölschbach / Waldleiningen 
(H) AH ü 32 

So, 30.10., 13.00 Uhr
                   15.00 Uhr

SG Leiningerland II – TuS Flomersheim (W)

TuS Altleiningen II – SG Leiningerland I

So, 06.11., 14.30 ASV Hessheim – SG Leiningerland I 

So, 13.11., 13.00 Uhr DJK Eppstein II – SG Leiningerland I 

So, 20.11., 15.00 Uhr SG Leiningerland I – TSV Ebertsheim (H)

Spielverlegung möglich. Bitte beachten sie auch die lokale Presse

ATSV trauert um Ehrenmitglied Hildegard Abt

Zusammen mit den Angehörigen, trauert der ATSV um sein



,

langjähriges  Ehrenmitglied Hildegard Abt.  Sie  starb hochbetagt  am
17. September 2016.

Hildegard Abt war lange aktives Mitglied der Damen Turnabteilung und
zeigte  immer  Interesse  am  Fortgang  ihres  ATSV.  Die
Mitgliederversammlung hat sie im Jahr 2000 mit der goldenen Ehrennadel
ausgezeichnet und zum Ehrenmitglied ernannt.
Ehrenvorsitzender  Walter  Kollmannsperger  sprach  bei  der  Trauerfeier
einen Nachruf und überbrachte eine Blumenschale. 

Vorstände verfassen Regeln zum Spielbetrieb

Aus  gegebenem  Anlass  haben  die  Vorstände  beider  Vereine  der  SG
Leiningerland Regeln zum Spielbetrieb formuliert. Für die meisten von uns
eine  Selbsverständlichkeit.  Aber  nicht  für  einige  ganz  wenige.  Im
nachfolgenden der Wortlaut.
In  den  Teams  der  SG  und  des  JFV  Leiningerland  sollen  sich  alle
Spielerinnen und Spieler, Trainerinnen und Trainer und Betreuerinnen und
Betreuer wohlfühlen , gut miteinander umgehen können und einander mit
Respekt, Höflichkeit, Toleranz und sportlicher Fairness begegnen. 
Von  allen  am  Spielbetrieb  und  Vereinsleben  der  SG  und  des  JFV
Beteiligten  erwarten  wir,  dass  sie  diese  Grundregeln  jederzeit  im
Spielbetrieb und in der Öffentlichkeit angemessen vertreten. Auf dem Platz
erwarten wir, dass die Ordnungen der Spielstätten der einzelnen Vereine
eingehalten  werden  und  den  für  die  jeweiligen  Spielen  eingesetzten
Ordnern Folge geleistet wird. 
Konflikte  sind  unvermeidbar,  wo  Menschen  zusammen  sind.  Trotzdem
wollen  wir  keine  verbale  und  körperliche  Gewalt,  um  entstandene
Konflikte zu lösen.
Um den Spielbetrieb sowie ein tolerantes und angstfreies Miteinander auch
außerhalb  des  Spielbetriebs  zu  gewährleisten,  dulden  wir  keine
Erscheinungsformen  rechts-  und  linksradikaler  Gesinnung  oder
gewaltbereiter Gruppen jeglicher Art. Das Gleiche gilt für Kennzeichen an
Kleidungsstücken und am Körper, durch deren Symbolgehalt sich andere

bedroht und verunglimpft fühlen.

SG Leiningerland II wartet weiterhin auf ersten Sieg

Nichts  zu holen gab es  für die  SG Leiningerland gegen die
TSG Eisenberg II. 

Die mit etlichen Spielern aus der Ersten verstärkte Mannschaft der
Sandhasen  gewann  mühelos  auf  dem  Kunstrasen  in
Hettenleidelheim gegen zehn Spieler der SG II mit  11:1 Toren.
Damit  wartet  die  Reserve  der  SG  weiterhin   auf  das  erste
Erfolgserlebnis. Der Ehrentreffer gelang Mohamed Abo Kresh.
Das Spiel  gegen die  SV Weisenheim /  Sand II  wurde von den
Verantwortlichen der SG wegen Spielermangel abgesagt und wird
unter der Woche zu einem anderen Termin nachgeholt. 

SG I verliert häufig Spiele in den letzten Minuten

Häufig  gibt  das  Team  von  Horst  Frank  Spiele  im
Schlussdrittel noch aus der Hand. 

Beim Tabellenführer  TuS Sausenheim zu  verlieren,  damit  kann
man leben. In Anbetracht der Ausfälle von Stammspielern, hielt
sich die 0:3 Niederlage noch in Grenzen.
Symptomatisch der Spielverlauf dagegen bei der 4:3 Niederlage in
Frankenthal gegen die VT. Wie schon gegen den ASV Mörsch,
gab  man  das  Spiel  in  den  letzten  Spielminuten  aus  der  Hand.
Gegen Mörsch erzielte Stefano Cassola in der 57. Spielminute die
2:1  Führung.  Selbst  nach  dem Ausgleich  der  Gäste  in  der  70.
Spielminute  hatten  die  Zuschauer  die  Hoffnung,  dass  die
Mannschaft wenigstens noch einen Punkt mit nimmt, zumal man
in Überzahl spielte. Mit einem Doppelschlag innerhalb von zwei
Minuten in der 83 und 84.   Spielminute legten die Gästen den
Grundstein  für  den  Auswärtssieg.  Allerdings  stand  die  SG  zu
diesem  Zeitpunkt  ebenfalls  mit  zehn  Mann  auf  dem  Platz,
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nachdem ein Akteur völlig unnötig ebenfalls gelb – rot kassierte. 
Auch bei der VT musste man sich nach einer imponierenden Aufholjagd
mit  einer  weiteren  frustrierenden  Niederlage  abfinden.  Tobias  Schäfer
schaffte in der 70 Spielminute den Anschlusstreffer zum 2:1. Im Gegenzug
erhöhten die Frankenthaler jedoch wieder auf einen zwei Tore Vorsprung.
Christopher Behlen und Christian Armbrust in der 87. Minute machten aus
dem Vorsprung ein Remis. Bewundernswert der Kampfgeist und die Moral.
Umso  ärgerlicher,  dass  dies  alles  zunichte  gemacht  wurde  mit  dem
Siegtreffer der VT in der Nachspielzeit. Mangelnde Konzentration ? Wenn
ja,  dann  ist  mangelnde  Konzentration  auch  im wesentlichen  zurück  zu
führen auf mangelnde Kondition.  Damit  müssen sich die Spieler  an die
eigene Nase fassen. Ein Spiel endet erst nach Abpfiff des Schiedsrichters,
das weiß jeder Jugendlicher, der mit dem Fußball beginnt. Dieses Manko
kann nur durch regelmäßiges Training  beseitigt werden.  

Spielberichte unserer AH Mannschaften

SV Studernheim – SG Leiningerland Ü32 Kreispokalrunde 6 : 7
Vier vergebene Großchancen im 1. Abschnitt drückten die Überlegenheit
der SGL aus. Das fällige 0 : 1 von Alex erfolgte auf Vorlage von Jens. In
der  2.  Hälfte  wurde  durch  ständige  Auswechslungen  der  Spielfluss
behindert.  Dadurch  kam  der  Gastgeber  mit  einem  Distanzschuss  zum
Ausgleichstreffer.  Da  nach  der  regulären  Spielzeit  kein  Sieger  ermittelt
werden  konnte,  gab  es  2  x  10  Minuten  Verlängerung.  Als  die  Kräfte
schwanden, kam von beiden Seiten unnötiges Foulspiel auf. Tore wurden
keine herausgespielt. Deshalb kam es zum Elfmeterschießen. Den sechsten
Elfer  hat  unser  Torwart  Gollei  pariert.  Die  schönen  Treffer  der  SGL
erzielten:
Christian, Timo, Manfred, Tino, Carsten und Alex.
Stenogramm:
Hofmann Gerhard – Diehl Jörg – Dörner Tino – Mameche Eric – Schneider
Manfred – Deubert Alex – Krapp Jens – Mittrücker Christian – Schäfer
Kurt  –  Wetzler  Timo  –  Diehl  Gerold  –  Roos  Marc  –  Bickel  Bernd  –
Schwalb Carsten – Schwalb Klaus – Gruber Matthias

TuS Sausenheim Ü32 – SG Leiningerland 7 : 4
In dem torreichen und fairen Kerwespiel konnten beide Torhüter
nicht  überzeugen,  so  dass  die  Zuschauer  voll  auf  ihre  Kosten
kamen. Die Seiten wurden beim Stand von 3 : 1 gewechselt. Der
SGL konnte man das schwere Pokalspiel  der Woche anmerken.
Unsere Tore erzielten:
Tobias mit 2 Treffer und Carsten und Chris mit je einem Treffer.
Stenogramm:
Dörner Tino – Muratoglu Erhan – Hofmann Richard – Diehl Jörg
– Gruber Matthias – Schäfer Tobias – Roos Marc – Wetzler Timo
– Bickel Bernd – Schwalb Carsten – Aslan Gürsel – Mittrücker
Christian – Schäfer Kurt

SG Leiningerland Ü 40 – SV Pfingstweide Kreispokalrunde 0 :
4
In der 1. Kreispokalrunde gingen die Gäste mit einem Freistoßtor
und einer verunglückten Flanke mit 2 : 0 in die Halbzeit. Gleich
zu Beginn der 2. Hälfte fiel die Entscheidung durch einen direkt
ausgeführten  Freistoß.  Auch  in  der  Folgezeit  haben  die  Gäste
durch  ihre  spielerische  Überlegenheit  der  SGL keine  Chancen
gelassen. Der Gastgeber konnte mit seinen Mannen verletzungs-
und urlaubsbedingt nicht dagegen halten.
Stenogramm:
Diehl Gerold – Diehl Jörg – Lück Thomas – Hofmann Richard –
Dörner  Tino  –  Asmus  Stefan  –  Lange  Bernd  –  Mittrücker
Christian – Wetzler  Timo – Muratoglu Erhan – Lander Peter  –
Schwalb Carsten – Aslan Gürsel

TSG Albisheim Ü 32 – SG Leiningerland 3 :0
An diesem Abend reiste die SGL mit nur 11 Mann zur schönen
Sportanlage  nach  Albisheim.  In  dem insgesamt  ausgeglichenen
Spiel  ging  die  TSG  mit  2  :  0  in  die  Halbzeitpause.  Als  der
Unparteiische  der  TSG  einen  unberechtigten  Elfer  zu  sprach,
bekam Jörg wegen Reklamation die gelbe Karte. Auf seine neue
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Äußerung zum Schiri: „Wer gibt dir für den Pfiff die gelbe Karte“ – sah er
Rot. Seine Sportkameraden ließen, mit einem Mann weniger, keine Tore
mehr  zu.  Die  beste  Leistung  von  Torwart  Gerold  war  ein  gehaltener
Handelfmeter.
Stenogramm:
Diehl Gerold – Mameche Eric – Gallidis Charalampos – Hofmann Richard
–Krapp Jens – Diehl Jörg – Dörner Tino – Mittrücker Christian – Roos
Marc – Muratoglu Erhan – Frank Horst

TuS Ramsen Ü 50 – SG Leiningerland 2 : 7
Die Hausherren hatten den besseren Start und gingen mit 1 : 0 in Führung.
Den Ausgleich in dem in der 1. Hälfte ausgeglichenen Spiel erzielte Gürsel
per Kopfball. Durch einen strukturierten und klaren Spielaufbau in der 2.
Hälfte zog die SGL durch einen Hattrick von Matthias (3 Tore), Ralf mit 2
Treffern davon, ehe Gürsel ebenfalls mit seinem 2. Treffer den Endstand
von 2 : 7 markierte.
Stenogramm:
Diehl Gerold – Gallidis Charalampos – Schulz Michael – Aslan Gürsel –
Schäfer Kurt – Asmus Stefan- Gruber Matthias –Matheis Ralf

SG Leiningerland Altliga Ü50 – SG Sausenheim-Neuleiningen 1 : 6
Gleich zu Beginn trumpften die Gäste groß auf. Bevor die SGL aufwachte,
stand es schon 0 : 2, da nicht zielstrebig und präzise gespielt wurde. Die
Seiten wurden beim Stand von 0 : 4 gewechselt. In der 2. Hälfte kamen wir
besser ins Spiel, ein Tor gelang uns jedoch erst kurz vor Spielende durch
Michael. Alles in allem muss die Niederlage an diesem Abend akzeptiert
werden.
Stenogramm:
Hofmann Gerhard – Muratoglu Erhan – Aslan Gürsel – Schulz Michael –
Lander Hans-Peter – Gruber Matthias – Hofmann Richard – Schäfer Kurt –
Tschirschke Uwe – Gallidis Charalampos
(Alle Berichte der AH von Richard Hofmann. Der Redakteur bedankt sich
ganz herzlich).

 


